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Liebe Freunde I

Ermuntert durch das Echo, das unsere Verse à la Éluard ausgelöst haben, geben wir
in einigen nachfolgenden Nummern einigen Schöpfungen des prominenten Abstrakten
Lrak JIcköb Raum. Lrak JIcköb geht als Surrealist insofern eigene Wege, als sich seine
Verse hinten reimen, wir dürfen ihn deshalb einen konservativen Surrealisten nennen.
Und nun nimmt Lrak JIcköb Platz:

Eine Wandverkleidung will sich mondwärts düstern,
gegenüber schlägt ein armloch eine kurbelweile,
barsch erhebt das Wochenende seine nüstern
und sucht als niete im gewellblech eine dauerstelle.

Eine faule träne tröpfelt hin und her,
röchelnd fällt ein zahn aus ihrem maul,
Weh! ein schindelluder schwimmt im häusermeer,
eine letzte quappe macht beleidigt kaul.

Lrak JIcköb

Eine Wandverkleidung

Lrak JIcköb

im Zentrum der Stadt beim Parade¬

ist die altfranzösische Weinstube

Der würdige Rahmen
zum würdigen Menü

platz. Telefon (051) 272333

ZÜRICH

Hans König jun.

«Sit fööf Johre häsch du mi kon-
schtant pplooget wil Pfrau Bütschgi besser

aaggleit sig als du.» «Joo und iefz?»
«Joo und ietz hät de Bütschgi Konkurs
gmacht!» «Und ischt er dir öppis
schuldig?» Nenei.» «Denn gsieni nöd ii, was
das mit mine Chleidere z tue hät.» Lux
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